
SOZIALLEISTUNGEN

FACHSERIE

13

Reihe 1

Versicherte in der Kranken- und
Rentenversicherung

1979

HERAUSGEBEB; STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBAOEN

VEBLAG: W, KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ





SOZIALLEISTUNGEN

FACHSERIE

1

Reihe 1

Versicherte in der Kranken- und
Rentenversicherung

1979
(Ergebnisse d es M ikrozensus)

Storisrisches Bundeso mt
8,U;othct . Dohumenlotion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERLAG:W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ
Bestellnummer 213O10O - 797OO



Erschaenen am SePLember 1980

auch auszugswelse - nur mit ouellenangabe gesLattet

Preis: DM 7,-

2

Nachd-ruck



InhaIt

1 Allgerneine unil methodische Hinweise

Textterl

Tabel1ente.r1

Anhang

Selte

12

13

17

29

41

44

48

54

55

56

2

Tabellenübe r s icht nach Gl lederungsmerkma Ien

Krankenvers iche rung

WohnbevöIkerung im April 1979 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Art der Kranken-
kas se/-vers icherung und Art des Vers icherungs schutz es

I,Iohnbevölkerung im April 1979 nach Art des versicherungsschutzes, Art der Kranken-
kas se/-vers lcherung, Altersgruppen, Beterl.Lgung am Erwerbsleben und Stel1ungin Beruf

3 Erwerbstätige im April 1979 nach Art der Krankenkasse/ -vers rcherung, Art des Ver-
s lcherungs schutz es und monatlichem Nettoeinkorunen .....

4 E$,erbstatrge Lm AprLl 1979 nach Art des Vers lcherungsschutzes , Art der Kranken-
kasse/-ver s r-cherung, Wirtschaftsabteilungen unal StelIung im Beruf

5 Erwerbstätj.qe rm Apral '1 979 nach Arl der Krankenka s se/-ver s ichet:ung , Art ales ver-
slcherungs schutz es und ALtersgruppen

Altersvorsorge
6 Pfl r.chtmitgl r-eder und Beitragszahler im Aprit 1979 nach Bete.aligung am Erwerbsleben,Altersgruppen, Art der gesetzlichen Rentenvers icherung unal Vers icherungsverhäItni s

7 Erwerbstätige rm April 1979 nach Attersgruppen, stellung im Beruf, versicherungs-verhältnis und Art der gesetzl.ichen Rentenvers lcherung

Krankenversicherung 1970 brs 1979

Wohnbevölkerung nach Art des Krankenvers icherung s schutz es unal
am Erwerbsleben .... ...-_-.

Altersvorsorge 1970 bas 1979

Beteiligung

2 Erwerbstätiqe P fl ichtmitgl reder und Beitragszahler nach Art der gesetzlrchen
versj.cherung und Vers lcherungsverhältn 1s .....

Renten-

Erhebungsliste des Mfkrozensus 1979

Die Angaben beziehen s]-ch auf das Bundesgebaeti sie schließen BerIln (West) ein.

z e ichenerklärung
n].chts vorhanden
kean Nachvreas vorhanden
wenn Tabellenfelder 1n der Strchprobe weniger
a1s 50 FäI1e (hochgerechnet 5 OOO) aufv.el,sen bzw.die Besetzungszahl in der Stlchprobe g1erch ',NuII',ist, Ln de/ Totalerhebung aber größer a1s ,,NuLt,'
se].n kann
Nachweis nicht sinnvolL bzw. Eragestellung trifft nicht
grundsätzlache Anderung innerhalb einer Reihe, die
den zertl.l-chen verglelch beeinträchtigt.
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In der vorliegenden Verö ffent l ichung lrerden
die Ergebnrsse uber den Krankenvers icherungs-
schutz und über dre Versicherten in der ge-
setzlrchen Rentenversicherung dargestellt.
Hlerbei handelt es srch um Angaben aus erner
repräsentat j.ven Stj.chprobe der Bevölkerung
und des Erwerbslebens - Mikrozensus -, ilae
lährlrch be1 1 t der Bevölkerung im gesamten
Bundesgebr,et alurchgeführt wird. Die in diesem
Heft veröf fentl lchten S tichprobenergebn is se
sJ-nd - wie alle Mikrozensusergrebnrs se - auf
dle zum Zeitpunkt der Befragung fortge-
schriebene [,Iohnbevcilkerung hochgerechnet.

Die Erwe rbstät igke Lt bj-ldet einen der Er-
hebungsschwerpunkte des Mikrozensus. Zr,rlschen
Erwerbstiit rgke rt und Mitglj.edschaft in den
verschledenen Zweigen der Sozialversicherung
besteht aufgrund der fi-lr einen großen Teil
der Erwerbstätigen gegebenen Versicherungs-
pflicht ean enger Zusalunenhang'. Im Mikro-
zensus werden deshalb auch Fragen ilber die
Mitgliedschaft an der gesetzl. Kranken- urd
Rentenvers icherung geste1lt. D1e Frage-
stellung richtet sich bei dieser Statistik an
Personen. Der Makrozensus ermöglicht es, die
Ge samtbevölkerung und nicht nur die Mitglieder
eaner bestinrnten Versicherung oder eines Ver-
sicherungszweiges ln Kombination nr-t verschle-
denen wlchtigen Merkmalen aufzugliedern. So
kann z.B. die vers icherungstechnasch $rlchtige
Alters- und Geschlechtsgl iederwrg in Kombina-
tron mlt dem Familienstand so!,rie mit Argaben
tlber die ausgeübte Erwerbstätigke it. den wirt-
schaftszweig und die Stellurg im Beruf nach-
gewr-esen werden.

Ir e !Ec! y9 r 9 r gb9r..! s 9 9 9 E-" ! I
fm M.r"krozensus werden sert Oktober 1957
jährlich Feststellungen über den Krankenver-
s icherungs schut z der BevöIkerung getroffen.
Das Wesentlrche der Ergebnisse des Mrkro-
zensus llegt dabei in der Gewinnung eJ-nes
drfferenzierten Strukturbl-Ides und der
Mögl1chkelt, zu sachlich andersartlgen und
teilwerse auch zu einer tieferen Gllederung
der Ergebnisse, als es bei den ceschäfte-
statistiken der gresetz1. Krankenversicherung
nög1tch ist, zu kommen. Dre Erqebnj-sse des
Mikrozensus und die der Ge schäftsstati stiken
der gesetzl. KrankenversLcherung ergränzen
sich somrt. Aus der gemelnsamen Analyse bei-
der Statistiken ergibt sich ein Gesamtüber-
blick über dre gesetzl. Krankenversicherung ,

'l {Llgemelne unq rneqhq!1lschq Eiqlleise

und zwar sowohl über die Struktur ihrer MiE-
glieder als auch über d1e Inanspruchnahme und
flnanzrellen Leistungen der Krankenkassen.

fn der Ubersicht 1 srnil für April/Mai 1979 die
zahlen der Geschäfts stat l strken der gesetzl .

Krankenvers rcherung und die des l,likrozensus
nach z usammengefaßten Gruppen der Kassenarten
gegenübergestel lt . Mit dj.eser Gegenilber-
stellung soll die Basis für eine gemeinsame
Auswertung des Mikrozensus und der Geschäfts-
statistiken der gesetzl. Krankenverslcherungen
aufgezeigt werden. In Ubersicht 2 sind zu
diesem Zweck noch die r,richtigsten Auszählmerk-
male beider Statrstiken aufgeführt, um zu
zeigen, in welcher Richtung gegenseitige Er-
gänzungen mö91ich sind. Jm besonderen bezleht
der Mlkrozensus auch die mitversicherten
Famil ienangehörigen mit ean.

Beim vergleich aler Ergebnisse der Geschäfts-
statlstlken der gesetzl. Krankenversicherung
mit denen des Mikrozensus sind die methodl-
schen Unterschiede zu beachten. Bei den Ergeb-
nissen des Mikrozensus slnd außerdem - wle bel
aIlen St ichprobenergebnis sen - Zufallsabwei-
chungen (der erhobenen Zahlen) zu berücksich-
tigen. Darüber hinaus sind die Erhebungsh,ege
beider Statistiken unterschieall rch. Die Ab-
weichungen filr dle PfI ichtmitgl ieder und frei-
willrgen Mitglieder elnerseits sowie für den
Personenkreis der als Rentner versi.cherten
Personen andererseits (s. Uberslcht l) sind
zum TeiI in den unterschiedl j.chen Erhebungs-
methoden begründet.

Bei der Beurteilung der Ergebnisse in der
cliederung nach der Beteiligung am Erwerbs-
Ieben r.st zu berücksicht igen, daß das für die
Zählung verwendete Erwerbskonzept a1le in der
Berichtsvroche des Makrozensus irgenalvrie er-
vrerbstätigen Personen erfaßt. Dabei war es
gleichgültlg, ob alie Erwerbstätigkeit für sie
auch dj-e überwiegende Unterhal tsquelle darstellt
wie die Ergebnisse zeigen. srnd nlcht aIle als
Arbeiter oder Arbeiterlnnen erwerbstätj-gen
Personen in gesetzl. Kassen versichert. Dies
hängt mit der Definltlon d.es Erwerbskonzeptes
zusanmen. Es sei in diesem Zusaflmenhang, z.B.
auf die Fä1Le vorttbergehender Tätlgkeiten bi.s
zu drei Monaten von Personen, die sonst be-
rufsmäßig nicht als Arbeltnehmer tätig sind,
z.B. Hausfrauen, oder auf dre im versiche-
rung srechtlichen Sanne als Nebentätigkeit
geltenden Tätigkeiten, hinge'riesen,

-5-



Ge schäfts -
sLatrst lken
aler gesetzl.
Ktankenvers.
1. Mai 1979)

übersicht 1

vergleich des Mikrozensus und der
ces chäfts s tatis tLken aler gesetzlichen

Nrankenvers icherung
1 000

Uberslcht 2

wj-chtrge Auszählungsnerkmale des
Makrozensus und der Geschäfts stat l stiken

aler gesetzl. Krankenversicherungen

MikrozensusKassenatt April 1979Aprll 1979Kassenarat

Pflicht- und frel-wrL11g versichert
1)OrEs-, Betriebs- ', see-,

fnnungsklankenkas se , Lanal-
wireschaftliche unal aus-
Iänalische Krankenkassen

BundesknappschafL
Ersatzkasse
InsgesarBt

Al,s Rentner versachert

An ruchsberechti aIs
sozialhllfeempfänge

| 10 :'13 | s ae:

1. ceschlecht
2. Bundesländer
3, Beitragssätze.

alurchschn. Beitraqs-
sätze

4. Arbeltsunfäh19'-
ketrs fä 1Ie

5. Krankenhausbe-
handlurgsf.

6. Anzahl aler Kassen

7. Mitvers. Faurlien-
angehör.rge

8. Beteiligung a$
Erwerbsleben

1.,501
329

I580
24 470

16 J07

334

'7 449

24 194

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)
(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

lnsgesarnt

InsqesaEt

1) Einschl. aler Betriebskrankenkasse der Deutschen
Dundesbaln, aler Deulschen Bundesposts uIlal des Bundes-
verkehrsuin isteriuEs . - 2) Anspruchsberechtlgt aIs
sozialhalfeeEpfänger, Krlegsschadenrentner ode!
Erdpfänger von Unterhalt aus alem Lastenausglelch .

sowohl bel Selbständigen als auch hei M1t-
helfenden Fami lienangehörigen kann e1n ver-
sicheruBgsverhältn1s an gesetzl. Kassen in
einer unselbständigen zweiten Erwerbstätigkeit
begrüntlet sein. Nicht nur ftlr dle selbständi-
gen und Mithelfenden Fami l ienangehörigen,
sondern auch für aIle übrigen Erwerbstätlgen
wäre es bei der Erhebung aber schlrierig ge-
wesen, zu unterscheiden, ob das versicherungs-
verhältnis durch elne erste oder zvreite Er-
werbstätigkeit begrilndet wird.

Eür den Nachweis der Ergebnisse wird nach der
Art des Krankenversicherungsschutzes (PfIicht-
versicherte. f rer,wil lig versicherte, als
Rentner versrcherte bzw. als sozialhilfe-
empfänger, Kr iegs schadenrentner etc. An-
spruchsberechtigte, als Famalienmltglieder
Mitversichexte und nrcht versicherte) und
nach Kassenarten (gesetzI. xassen) und pri-
vater Krankenvers icherung: untersch].eden .

AIs p f 1 i c h t v e r s I c h e r t
wuralen Personen gezählt, dj.e ej-ne Pflichtmit-

gliedschaft in einer gesetzl. Kasse angegeben
hatten und - lnsbesondere l,!it Ausnahme der in
einer "Landwirtschaft l ichen Krankenkasse"
versicherten nr.cht mehr era,erbstätigen Alten-
teller - am Erwerbsleben beteiligt waren.

AIs f r e r w 1 1 1 i 9 v e r s 1 c h e r te
Personen wurden aIIe ?ersonen gezählt, dj-e
diese Art des Krankenvers icherungsschutz es
angegeben hatten. Diese Gruppe enthäIt die
freiwillig Vers.icherten in den gesetzl. Kassen
soh,ie dre freiwillig bei der privaten Rranken-
versicherung versicherten Personen.

Jedes abhängj.ge F a m i I r- e n m i t -
g I i e al, das aufgrund einer Erwerbstätig-
keit oder Rente nicht selbst versichert r-st,
kann in einer Krankenkasse mltver-
sichert sein, w.ie z.B. alie Ehefrau und
die Kinder. Eine Mitversicherung 1st auch bei
Eltern und anderen Verv/andten gegeben, wenn
dlese mit im Haushalt wohnen und ilberwlegend
von dem Verslcherten abh.ingig sr-nd. Eine Mit-
versj-cherunq ist nichb nur bei den gesecz-

't8't

9

1o

Ll

12

13

14

Gliederung nach
Stellung im Berut
cllederrmg nach
Altersgruppen
cliederung nach
wirtschaftsa.b-
te ilunqen
Gliealerulg ßach
Familienstanal
Gliealerung nach
über.! iegendem
LebensunterhaLt
Glieder\rng nach
E lnkoEne ns gruppe n

Geschafts-
statlstiken
der gesetzL.
Krankenvers.
(1. Mai 1979)
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lLchen Krankenkassen, sondern auch bel der
prrvaten Krankenver s icherung möglrch.

Jeder Arbeltslose, der Arbeits-
fosengeld oder Arbe ats losenh r- lfe erhält, wird
von seinem zuständrgen Arbeilsamt aus weiter-
versachert.

Rentner der Arbeiter-, der Ange-
ste l ltenrentenvers icherung oder der Knapp-
schaftlichen Rentenvers Lcherung srnd in der
Regef als Rentner kranken-
versrchert. zu den a1s Rentner ver-
sr-cherten zählen auch dre ln der "Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse" pf I rchtver s]-cherten
nrcht mehr erwerbstätrgen AltenteiIer. Der
Ver s icherungs schutz J.n der Krankenvers icherunqr
der Rentner 1st davon abhängig, daß keine
anderwer-tige gesetzlrche Krankenversacherung
besteht. Solange ean Rentner a1s Erwerbsläti-
ger Pflacht- oden fre.rr"rallages Mitglted der
gesetzlachen Krankenver sicherung ist, tritt
dre Nrankenvers acherung der Rentner nlcht ern.

s o z i a t h r 1f e - o d e r U n t e r -
h a 1 t s h i I f e e m p f ä n g e r sowie
Kr legsschadenrentner, dre nur einen Ver-
sicherungsschutz im Nrankheitsfalle haben,
zäh1en nrcht zu den als Rentner versicherten
Personen. Jeder So z ialhi I feenpfänger o.ä. hat
gqf. für sich elnen Anspruch auf Versache-
rungsschutz im Krankhettsfall.

spruch auf Familrenh:-Ife erlrscht, freih,illig
angehören. Ferner können Personen, dre nicht
ver s J,cherungspf lr.chtrq srnd, unter best].Il|mten
voraussetzungen ihre Versicherung frel,wl,IlJ,g
fortsetzen.

Zur "freren Heilfilrsorge der Polizei und Bun-
deswehr" zäh1en ab 1979 auch dr,e zJ-vildrenst-
letstenden. Zur besseren Unterscheidung der
Mr.tg1]-eder der Ortskrankenkas sen von denjenigen
der Innungskrankenka s sen werden die Ergebnj.sse
hrerzu ab 1979 in der Tabelle I für Ortskran-
kenkasse und Innung'skrankenkas se getrennt nach-
qewresen.

4l!er9Y9r99!s'e
Se.rt aler ersten Mikrozensusbefragung Lm Jahre
1957 werden jährlrch rn den 1 8-Befragungen
auch Angaben über dl-e Ml-tglreder Ln der ge-
setz1. Rentenvers acherung ernittelt. Dtese
Ergebnisse stellen neben clen Ergebnissen aus
der Be schäft igtenstati st t k frir dle ver-
s icherungspf I rchtigen ArbeJ,tnehmer die eLnzige
Quelle dar, aus der Erkenntnlsse über die Zu-
gehdrr-gkert der Bevölkerunq zu den berden
großen zwefgen der gesetzlichen Rentenver-
Ercherung, den Rentenvers rcherungen der Ar-
beiter und der Angestellten, gewonnen werden
können. Es r-nteressleren dabei für dle Arbelt
an den vers rcherungstechn i schen Brlanzen (brs
1968) bzw. für dre ab 1969 durch das 3.
Rentenversrcherungsänderungsge setz j ährLach
vorgeschriebenen 15jährigen Vorausberechnungen
über die f r,nanzr-elle Entwacklung der Renten-
versicherungen der Arbetter und der Ange-
stellten (vgl. l.ihrl ichen Rentenanpa ssungsbe-
richt der Bunde sregierung ) insbesondere dre
Geschlechts- und A l tersvertei lung der Ver-
sicherten, Dr-e Iaufende l.ihrlrche Auswertung
dieser Ergebnrsse durch alas Bundesministerium
für Arbert und Sozralordnung hat in zusamen-
arbeit mr-t dem Statistischen Bundesamt rn
Laufe der Jahre zu erner Verfeinerung der
Fragestellung geführt. zweck alieser Anderungen
war es, die für alre Vorausberechnungen
wichtigen Gruppen der Versicherten und An-
spruchsberechtl,gten scharfer gegenernander
abzug'renzen, um so mit Hrlfe des Mikrozensus
eanJ.ge frir ilre vers rcherungstechn l-schen Brlan-
zen bzw. Vorausberechnungen wt-chtLge Informa-
taonen zu gewrnnen. Unverändert lst bei dieser
Verfeinerung der Fragestellung d.Le Fest-
stellung der am Stlchtag des Mikrozensus in
der gesetzlachen Rentenver s rcherung pf 1r-cht-
verslcherten Personen geblieben. Gewandelt hat
sach dre Errnittlung der sogenannten fre.r-
wr-11 j-gen Bertragszahler.

Bel
wr, rd

1.

der Darstellung der Vers icherungsträger
folgende Glrederung zugrunde gelegt:

Ortskrankenkasse, f nnungskrankenkasse
und Be tr r. e b sk r anke nk a sse

Bunde sknappscha ft
LandwJ-rtschaf tltche Krankenkasse

Ersatzkasse
prJ,vate Krankenve r sicherung

Ab Maa 1973 wurde auch die seat dem 1. Oktober
1972 neu gesehaffene " Landwr-rtschaft l rche
Krankenkasse" an dle Erhebung einbezogen.
Grundsätzlich srnd danach Unternehmer und
Mithelfende Famrl ]enangehör ige der Land- und
Forstwrrtschaft (eansch1. wein-, obst-. ce-
müse-, Gartenbau und Flschzucht) sow.re nlcht-
erwerbstäLrge AlLenLeJ,Ier u. ä. v e r -
s r c h e r u n g s p f 1 i c h t a 9 . Der
Vers.rcherung kdnnen der uberlebende und der
geschr-edene Ehegatte eines Versicherten und
Kr-nder elnes Versacherten, fur dl-e der An-

2

3

4

5
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HlnsichtI].ch des Ver s lcherungsverhä1tn i sse s

weralen dr-e Versrcherten entsprechend dem

Frageaufbau (vg1. Erhebungslrste im Anhang)
seat 195-l ln folgende vier personengruppen
e rngete rIt :

1, Pf I ichtvers iche rte am Stlchtag

Personen, die am Stlchtag ln der gesetzlichen
Rentenver s 1c herung pf Iichtver s rchert waren
(z1 dleser Gruppe zäh1en ab 1.'7 .19-18 auch dl'e
Arbe atslosen) i

Pf I achtve rs ache rte in den letzten
l2 Monaten

Personen, dre an Strchtag in der gesetzlfchen
Rentenver sicherung nrcht versicherung s-
pflrchtrg waren, akrer in den letzten 12

Monaten vor dem Stachtag mrndestens eanen
pflrchtbeitrag zur gesetzlichen Rentenver-
sacherung entrlchtet hatten (2.8. arbeitsun-
fähig Kranke ohne Lohn- oder Gehaltsfortzah-
lung, Rentenbezleher, Ehefrauen, sohteit dlese
Personen dae vers icherungspf f ichtige TäLr-g-
kert r.nnerhalb der letzten 'l 2 Monate aufge-
geben haben);

3. Frej-w j.11rg Versicherte

Personen, alr.e am Stichtag an aler gesetzllchen
Rentenversrcherung n.r.cht versicherungs-
pf Lrchtr-g waren und auch an den letzten 12

Monaten vor den Stichtag kel-nen Pflachtbeitrag
zur gesetzlrchen Rentenver s acherung entrlchtet
hatten, wohl aber in den letzten 12 Monaten
mrndestens einen freiwillrgen Bertrag zwr ge-
setzlichen Rentenve rs rcherung gelelstet hatten;

4. Sonstrge (Iatent) Vers icherte

Personen, die am Stj-chtag rn der gesetzlichen
Rentenver s rcherung nrcht versicherungs-
pf trchtr-g waren und auch an den letzten 12

Monaten vor dem Strchtag leeder elnen Pf lr-cht-
bertrag noch einen frerr,rilllgen Bertrag zur
gesetzl-1chen Rentenversrcherungi entrachtet
hatten, wohl aber in der zer-t voln 'l . Januar
'1 924 b1s ern Jahr vor der jeweiligen Erhebung
nudestens einen Pffrchtbeatrag oder frei-
willrgen Beitrag zur gesetzfichen Rentenver-
srcherung entrichtet hatten, srch thre Beiträqe
nlctlt haben erstatten lassen unal noch keanc
Rente aus der Arbeiter-, Angestellten- oder
Knapp scha ft l ichen Ren tenver s rcherunq be z r ehen.

Alle zi{e1ge der gesetzLl-chen Rentenversrche-
rung wurden erfraqt:

Arbe rterrentenver s icherung (Arv, früher Iv)
Ange ste l ltenrentenvers lcherung (Anv)
Knappschaf t t !che Rentenver s Lcherunq (KRV)

Handwerke rver s lcherung (HwV, vorher Alters-
vorsorge für das deutsche Handwerk)

Handwerker, d1e nach den Gesetz über eane
Rentenver s icherung der Handwerker (Handwerker-
vers rcherungsge setz vom 8. Septenber 1950 -
BGBI. I S. 131 - mrt Anderungen) selt dem

1. Januar 1962 rn der Arbe r Lerrentenvers iche-
rung verslchert sand, oder die früher Beiträge
zur Altersver sorgung des deutschen Hand\'Ierks
geLeistet haben, rechnen grunalsätzlj-ch zu den
Versicherten der Arbe iterrentenver s lcherung
und srnd ab 1976 auch rn dLeser Gruppe nach-
gewr,esen.

ceänderte Darstellunq ab 197 2

Mrt der '1 3-Erhebunq im April 1972 wurde der
Mr-krozensus sowohl methodisch a1s auch er-
hebungs- und aufbere itungstechn i sch an dre
Konzepte der volks- und Berufszäh]ung vom
27. Mai 1970 (Bestrmmungr der wohnbevölkerung.
der wohnberechtigten Bevölkerung u.a.m.) ange-
paßt. Dabei 1st besonders zu beachten, daß

al.re Ergebnasse ab '19-72 - rm Gegensatz zur Dat-
stellung von 195? bis 1971 - stets e -1 n -
schl ieß11ch sofdaten nach-
gelrresen werden.

Ysrg leiche und Fehlerrechnun

2

Die Ergebnlsse über deo Krankenvcrs icherung s-
schutz und über die versicherten rn der qe-
setzlichen Rentenver s icherung der Mikrozensus-
befragung von 1957 bas 'l 975 sind In den be-
reits veröf fentl ichten Ileften der Fachserie A,
BevöIkerunq und Kultur, Reihe 6 , " Erwerbstat r-g-
ke1t", II. "Versrcherte 1n der gesetzllchen
Kranken- und Rentenver s icherung " enthalteni
dr.e Ergebnisse ab 1976 werden tn der neube-
nannten Fachser're 13 " so z ial le i stllngen "

Rerhe 1, "Versicherte rn der Kranken- und
Rentenverslcherung" veröffentllcht- D]e ver-
gleichbarkeit der Ergebnisse von 1971 bis
1973 m1t den Ergebnassen von 1970 und früher
bzw. die Vergl-e achbarke.rt der Erqebnisse von
1974 (und später) mit den Ergebnissen von
'I 973 (und früher) ast durch die unterschted-
Liche Art der Anpassung und Hochrechnung auf
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dle fortge schr iebene wohnbevölkerung einge-
schränkt. Dle Ergebn.asse von 1962 bis 1970 sind
an dre Eckzahlen der Fortschreibung auf der Ba-
srs der Volksäh1ung 1961 angepaßt, dre Ergeb-
nisse ab 1971 an die der VoLkszählung 1970 lsre-
he Methodlsche Hr.nwel.se rn "Wirtschaft und Sta-
tistrk", HefL 5/1972, S. 267 ff .; zur Anderunq
des Hochrechnungsver fahren s ab 1974 und zur ver-
gleichbarkert aler Ergebnisse nach 1974 nit An-
gaben aus früheren .lahren srehe Fachserre A,
Rerhe 6/I. Entwicklung der Erwerbst ät igke 1t
1974, Textteil Abschnrtt IV. 1. Serte 13).

Der ab April 1972 verwendete Stichprobenplan,
der auf dem Prlnzrp der F lächenst:-chprobe be-
ruht, und dre für diesen PIan güItige Unter-
suchung der Genaulgkeat der St achprobenergeb-
nr.sse werden fn dem Heft A 6/I, - Aprrl 1972

ausführlich beschrreben. Eine vorstefLung der
be1 der Auswertung der Ergebnisse zu berück-
srchtagenden Fehlexspie l räune vermittelt dte
untenstehende craphrk und alie Fehlerrechnung
auf der folgenden Seite.

RETATIVER STANDARDFEHLER
EINER 1% - I,IIKROZENSUS - ZAHLBEZIRKSSTICHPROBE

FUR BUNDESERGE BN ISSE

(Grschälzt nach drrn Ern0mialansat: ffiler Betückstchhgung etnes Zuschlagfaktors lür drn Klumpcneffekl)

W : IJohßhvdlkerung
E = Erw?rbstälrgr ohn? l-andwrrtschalt
L = Euertstalrgr rn der landwrrtschaft
F = Vertflebene und Flüciltrnßc
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1 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Bctealigung am Erwcrbslcben, Art dcr
Krankenkasse/-versicherung und Art des Versicherungsschutzeg
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1 Wohnbevölkerung rm April 1979 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Art der
Krankenkasse,/-versicherung und Art des Versicherungsschutzes
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1 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Art der
Krankenkasse/-versicherung und Art des Versicherungsschutzes
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2 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Art des VersicherungsschuEes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Altersgruppcn, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf
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2 Wohnbevölkerung im Aprrl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung rm Beruf
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2 Wohnbevölkerung im Aprrl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf
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2 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Altersgruppen, Beterligung am Erwerbsleben und Stellung rm Beruf
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2 Wohnbevolkerung rm Aprrl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Altersgruppen, Beteilrgung am Erwerbsleben und Stellung rm Beruf
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2 Wohnbevölkerung im Aprrl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-verstcherung, Altersgruppen, Beterlrgung am Erwerbsleben und Stellung rm Beruf
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2 Wohnbevölkerung im Aprrl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versrcherung. Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung rm Beruf
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2 Wohnbevölkerung im Aprrl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-verSicherung, Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung tm Beruf
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2 Wohnbevölkerung rm Apnl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Altersgruppen, Beterligung am Erwerbsleben und Stellung rm Beruf
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2 Wohnbevölkerung im Aprrl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Altersgruppen, Beterlrgung am Erwerbsleben und Stellung rm Beruf
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2 Wohnbevölkerung im April 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung rm Beruf

1 000
t.I clIElrEia§tEls -

xtllx EtxtssE /
-vEts I cSEiuxe

DTRUIITEI:
LAl{OCIi TS CTA FTL.
xta irEtrt ssE

ru-
saiä E ti

OAI.I IT
zus tETzL -
?t rY-xtr-

YETS!CH.

TISGESAiT
ALS i€l'iTrl€i VEiSICH€ßT

UITEi
15 -
20 -30-
40 -
50 -
60 -

65 U.

20
30
40
50
60
65
i Eltt

IE
?1

271

tl
t6

231

409
96
25

7
1a
27
1t
5f

l_

!;,

zusÄüiEl

ru s lii Ett

t
41

5l 5?

E
34

29

264

71t 547

236

263

I 9 201

665

lf
10

a
)

z5
t 29
za1
961

60
31
2l
l5

1S5
772I t7t

6 932

7
3ltl

213

Jt6 9

€ RS tTZK ASS E

zuslin€

evo - f,l§sE f)

L^ilot I RT §CHt fTL.

ut{ IE i
15 -20-
+0 -
60-

65 U-

15
20
50
10
50
60
65
iEHE

13
't1
I

't0
27

'r l5
249
00?

231
55
a7
11
a?

t0zIt
t9

;

1t

,5
27
95

/ I 403 ,10

't1

,6

5

ZE

40 15

U ITIE I
15 -
zo -l0 -{0 -
50 -
a0 -

65 U.

U II TEI't5 -2n -
30 -
40 -
50 -
60 -

65 U.

UiIIEi
15 -
?o -f0-
40 -
50 -
60 -

65 U-

rusiiiEll

zusAinE

15
20
fo
ao
50
60
65
iE HI

l5
20
l0
a0
50
60
65
ricIt

,5
20
to
40
50
60
65
lrE[I

't 455

9 aal

't t !t0

1l

60
37
z5
4t

167
tll

1 2167 lzD

9
l4
56

1!5

;

zt
23

146

;
9
6

17

37

;

6
zo

32t9ö

ALS TAIILIEIIII]6LIED TIIVEISICHEIT

r14

uttE il5 -
20 -
30 -
40 -
50 -60 -

65 U-

It
20
30
a0
50
60
65
iEIt

671
555
9t4
045
t9l
ztt
157
942

tt5
41
It
a7
45
52
14
f0

25t
50
45
f9
7t

100
ll
E'

7 671
1616
1 102
1 Z1t
1 (59
I alE

376
966

,I
E2

'ta3
250
173
t9
23

to
120
rtE

't9
2?

14
2Z
tl

6

;
23
a1
a4
2f

67
l5
zo
l6
r0

r+94E

19

1{
t

za

6

;
6

16

a
,_

6Z t55 I 1a 941 152

0A luür Ei:
rut{0Esxr{lPPs clr^ f T

IUtaittEi 6to

t90

409
104
47
54
9S
9Z
23
66

,
46
at
65

9
9

:
z2
a?
a2
65

9
9

239ZU §AißE I{ 6at

1)ErrsgHL- AUSauaTLOEXDE rX allElKlLLrEl{ (AUtlllEt{irscllcN urD tEcHNrscliEl ausBrLDut{cs!EiutEH--z)ErllscHL- auszutrL!EiDC rli A[EixAltt{rEtaEtEtltICll€N 
^UStILDUttSSBEiU;Et'I.-3)OtISrtAflxEttxlssE, 

BETttElsxtAiiEIXtSS€ (EIt{SEHL- DEr DEt DEursCSEn !Ut{oEslrflr, rEt DEUfScHEtI
autlDEsPoST uNo DEs BUr{D€SVEiTEItSTI ISTEßrUrS), SEE - Xilr{(Ett(AS5E, ririu esxiarr(EI(AssE, autoEsrll?lscfilrr. LA{rrttTscItfrLIcIEKI ITEN( §SE UI't0 tUSLt Eit0 rSCIE iitt{XEt{tA5SE-

t0 H t{-
.EYO EL_
XETUNG

IXS-
eEsttT

lu-slri EI

sfLa-
sTlEt-
DI6E,

iTTHELf.
r eE[.

ÄLTEI

(y0 il -.- ats
UNTEi -..

JÄHiEN)

AX€E-
SIELLfE

1)
IEITEN

2'

Eit EiBSTA ETI EE

IEAXTE

DlIUßTEi
(v-s?-?)
iIT ZU-
SAETZL.atlv-xi(.
YEISICH.

ERCEtE§t-0§E

zt)-
§atilEr{

Dti.itr
zus^€T?r.rrrv.lix.
vEis rcr -

;
5

f2 E

;

!

2

a;

,

_

:

:

-

!

,_I

9

1Z
15
l1



EIUEIBSfOSE

zu-
sriF€ttu-

§lttrEi
DAi.I I T

tustElz L-
PtI r-xtt-
YEi§rclt-

tt-
EEIIEi

z)

DllullTEr
( r.s ?-2 )irr zu-itErzl.tlru.(rr.
vEtsrcll.

SELE-
sTtEl-
DIGE,

irrIEt f.
AXCEH.

!€tirE

EI9EiBSI AETt GE

tx 6E-
STE LI.I E

1)

gOHN-

'EYO 
EL -

x Elui§
INS-

e Eslir

AITEi
(voll --- Brs

uta T Et . -.
J a ll atL)
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4 Erwerbstätige im April 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
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4 Erwerbstdtrge rm Aprrl1979 nach Art des Verstcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versrcherung, Wrrtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf
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4 Erwerbstätige im April 1979 nach Art des Versrcherungsschutzes. Art der Krankenkasse/
-versicherung, Wirtschaftsabteilungen und Stellung rm Beruf
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4 Erwerbstatige im April1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versrcherung, Wirtsch aftsabteilu ngen und Stellung rm Beruf
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4 Erwerbstatrge rm April 1979 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versrcherung, Wrrtschaftsabterlungen und Stellung rm Beruf
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4 Erwerbstätrge im April 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versicherung, Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf
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4 Erwerbstätige rm Aprrl 1979 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/
-versrcherung, Wrrtschaftsabterlu ngen und Stellung rm Beruf
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Anhang
1 Wohnbevölkerung nach Art des KrankenversicherungsschuEes und Beteiligung am Erwerbsleben

1000
Jah

r9?0

I970

1912
1973
t971
1915
t9l6
1971
r978
197 9

1q7 2
1913
1911
1975
1916
1917
r 978
1919

131
r3 5
99

N r ch terwerbspersonen

rnsg€sam! mannl rch v€rbl ich

Pfl rchtvers rchert

r0 59t 6 320t5 969 l0 533
10 7t

9 0?7 6144

6 317 t6 9t4 52 3B l5

1B t80
1E 117
18 ?50

r1 159rl 502
ll 455

5 575
1 02l
1236
7 ?94

17 254 l0 705
17 937 tr 03E
18 512 1',t 392t8 196 tl 254

519
899
124
143

112
90

255

40
58
5Z

I54

75
t3
39

t0t
53
58
a9

78
'11
50

1970 2 733

551
700
005
180

543
381
r55
111

923
974
977
029

483

19 J2l
19 341
20 005
20 342

l1 658
lr 548
11 999
12 122

235
316
924
239

l r 037
rr 063tt {21
1t 561

r98

503
572

651
613
6 t{
530

390
351
133
274

261
282
241
251

433
369
157
534

2aa
221
211
211

r92
t{5
223
257

FrelrlIl rg verslchert

I 3a2 )3 t3 !0 2 lz7 745 L tr4L

7 821 3 078

655
085
550
506

93 r
695
151

112
705
384
395

897
953
718
125

110
205
359
553

804
889
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236
861
873
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a06
226
112
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21
28

1Z
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12
17

30
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25
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669
605
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983
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216
252
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283
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078

AIs Rentner versrchert

26? 221

059
077
093
093

48
55
45
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l9
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116
101
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655

,9.37
120
016
9r9
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171
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536

585
593
56 r
623

8t5
878
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913

7 436 2 812 4 525
990
911
275
687

9 185
9 358
9 563
9 {83
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2t 321
23 661
2l 305

749
850
737
911
l3l

l1z
439
42t

219
234
229
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201
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5

i
5
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7
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t83
985
1t8
322
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3a 1
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5]I

l4l
336
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Nrch t krankenvers rch er t
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I97 r
1972
1973
1911
1975
1916
1911
1978
'1979

550
185
211
I85

2i1
2'13

3
85

223
178
181

109
96
94
99

115

87
127

tl
33
24
2',l

313

131
100

2t I
lt4

58
l1

137
90
a1
3t

l0,t
54
11
13

301
335
't 8l
ltI

9a
rlc
68
45

207
216
1r3

85

5
6

5

25
t8
t8

t0
13

9
1l

182
112
1{E
189

79
62
?0
73

r03
1A
1A

I t5

191O 60 924 2A 412 32 042 26 3r3 15 111

In E9esamE

9 602 161 86 81 3{ tla 12 015 72 199

197 2
1911
I974
r 975
1976
1917
1978
1919

61 605
51 901
62 061
51 885
61 512
61 4ZA
61 l2l
61 115

29 435
29 641
29 5A1
29 538
29 321
29 242
29 205
29 221

I1 984
32 111
32 299
32 316
i2 i48
32 218
32 I38
l2 115
32 095

25 142
26 A61
27 066
26 851
25 950
25 152
25 AA4
25 021
?6 141

l5 556
t7 051
t7 093
r6 960l6 ]21
16 172
t6 246
r6 126t6 487

I

547
806
911
893
539
580
638
69 5
860

206
208
190
381
918
911
912
9l l
452

99
115
99

2t1
555
5t9
50{
161
197

107
9l
92

163
361
121
468
164
155

3r 379
la 538
31 641
3| 421
35 008
34 846
3t 565
3a 369
3t ll7

12 019
12 267|2 413
l2 506l2 662t2 533
12 532
12 t13
t2 131

22 330
22 211
22 Z3l
22 321
22 316
22 213
22 032
21 955
21 140

2
2
2

l1
9
I

1',|

8
9
6
1



,nanD-
11chllch rr crr 

I

zur Ze 1t nrcht
pfl rchtvers rchert ,

aber rn de.
Ietzten l2 llonäten

Pf tlchtbe ltriiqe
gezahlt

,eder z.zt. noch rn de
letz ten 12 llonaten

Pflrcbtberträge
gezählt, abeE 1n deD
letzten l2 lilonalen
fre rwlll r9 Berträge

ge tahlt

ins-
t rchge sant l rchlrch

seIb6 t pfIlch!-

Stichtag

gesant 11chI!ch

Pf I,' cht-
mrtqIredeE

Ee itEaqs-
zahlcr

19 21

11ch9esamt

2 Erwerbstätige Pflichtmitglieder und Beitragszahler nach Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Versicherun gsverhältnis

1000
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1970

r970
19? I
1972
1913
1971
t975
t975
1911
1978
1979

1970

19lO

319
355
305
r9E
53r
59{
60{
753

tl5

ReDtenvers rcheEung der 
^rberter

von den vers rcherten Haren

26 199

der 2.2t. noch 1n den
letztcn l2 ltonaten
PfI rcht- oder frer-
§rIlrge B.ltrage

gezahlt, aber nach
deß l. I . 192a über-

haupt l.1Erä9.

ne Ib-
I1ch

13 J52 9 563 3 789 12 096 I 789 3 307 65 58 12 g',t 3 589 3Ea

1971
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1971
l9?5
r976
1911
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't979

t3 021
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I l3
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465
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t38
396
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3 040
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53

25
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39
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7',t1

661

I 561
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9 t99
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9 735
9 809
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I ttl
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4 694
a 833
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r 980
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5 025

a ll9
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a 629
1 666
I 669
4 755
4 839
I 941
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1 1t2
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1 123
4 315
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t t99
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97
144

138
136

132
110

94
98
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29
t0
43

34
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a0
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314
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I l3

5t
65

59
63

91
e1
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70
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70t
597
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56t
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611
519
5{O

I216 l319 3 095 T llA 3 558 3 550

Rentcnversrchcrung der Ang.steIIten

1la E5 29 261
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170
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133

55
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166
t65
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432
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23t
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235
232
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220

308
331
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262
230

356 334 340 322
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t9
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3E

thappschaf !1 lche RentenvelslcheEurlg

18
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25
1l
1E
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23
2l
26
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taa
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t2
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9

9
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466 332 13r 1 705 1 071 611
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245
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242
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311
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271
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314
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219
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1

,_
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r2 590
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Fachserie 1 3: Sozia lleistungen

Reihe 1i Versichene in der Kranken. und Renten-
vorsicherung
Die lV ikro2€nsu9 E rgebn irle üb€r den Krankenvcrsicheruogs.
s.hutz und über Alt€rsvoßorqe in der sesatzlichen Renten-
ve.sicherung werden in iährlichen Berichl€n darq+
nellt. Die Angaben zur Kranke^versicherung bezjehen sich
auf die 1/Vohnbevölkerung nach der Bet€iligung am Eruerbs.
leben, der Art der Kränkenveßicherung u^d des Versiche-
rungsverhältniires. Weirere Unteneilung€. u-a. nach Ge-
schlechl, Altersgruppen, Stellußg im Beruf und monat'
lichem Nenoeinkommen-
Die Tahellen 2ur A[eßvorsorge enthalten Oaten übär
Pflichtmitgliedff und Beitrags2ahl€r nach Beteiligong am
Erwerbslebeß; Gliederungen u- a. na€h Geschlecht, Alteß-
gruppen, Srellung im Beruf, Art der gesetrlichen Renten-
v€r.icherungund Veßicherunqsverhältnis. Einige Eckdaten
sind im langf ristigen Vergleich oachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilre
Jahresber ichte mit An$ben ilb.r den Sozialhille-
aufw6nd (Au§$benlEinn hmen) und übor Sozialhilfe-
empldnger i. länderwreiser Gliederung. Nachweisungen nach
Hiltearten sowie Hifen außerhalb und innerhalb von
Einrichtungen, ferner ADSaben über Tuberkslosehilfe.
Glied€rung der Empfänge. von Sozialhilfe u. a. nach Hilfe
art, Geschlocht und Alter sowle u. T. nach der Stelluns iln
Bau5hah und Ausländerei9,)nschaft .

Reihe 3: Kriegsoplerfürsorge
Jahresberichr übe, die Ausgaben und Einnahmen
sowie über die Empläler autender und die Fälleeinmalig€r
Leistuasen in länd€rweiser Gllederung. Nachw€is ntch Hilfe-
ärten des Bundesveßorsungsgesetzes sowie nach Empfängor
gruppen lSondedür'0-geb€rechtigte, sonstiqe Ber€chtigt6 im
Ausland).

Reihe 4: Wohngeld
v i e r t e I j ä h r I i c h e Kurzberichte übEr die Bearbei-
tungställe d€r Bewilllgungsstellen ruch Art der Erledig'rrE
und gezahtten Wohngeldt€lrägen sowie Angaben übet Em-
pfänger \,on Wohngeld und Wohngelddnrp'uch rGli.derur€
nach Ländernl. Eine ia rrIiche Ve,öffentlichung ent
häh detäilli.ne Ang6ben iiber die Wohng€ldemplänger und
llrbhngetdänsprüche. Die,{ichtigsten Gliederung§merkmals
b€,trefien Haushaltsgröße und so2iale Stellung des Haue
haltsvorstandes, Höhe dos Familienei.kommens und d€.
Wohnqelde§, Bozussferlilkeit und Ausstanung det Woh'
nung, genutzte wohnllä3he, Du.chs.hnhtsmieten, Bela.'
lunssgrad der Einkommen und bei der Einkomlnensermitt'
lung anzusslz6adB Beträgii-

ReiheS: Behinderte und RehabilitationsmaßnEh-
men

äl A.hindGa6 I vor!.sohrn )

Oie Veröffentlichung - Errcheinungsfolg8 sllo 2wei
J.hre - entt*lk Daton über di6 eon den Ve.sorlutrgs_
ämiem dls BEhi.dste anorksnnren Personen. soweit dieren
eine Minderung d€r Erw€üsfähigkeit von 30 vH und mehr
zuerkannl wurde. Naclv!€ß dü Eehinde.!€n und Schwer
behinderten nach G€§chlecit, Aller. StaatsänqPhüigkeit,
Stellu.g i6 E(werbsleben und a&uf, Gr.d der Mrnderhg der
Erwe'oslrhrske,t. A,t und Ursache der 8eh'nderuns sowie
Wohnorl ln länd€rweis.r Gtiederung; gehinderutrgen mch

5.2 Roh.bilit tionriraßnahmon
ln einem Jäh,esberichl w€rden Aqaben über die
lon den sesetzrichen I(8€rn der Rehäbiliration durchge.
führten urd i n B€richtsjahr abseschloesenen medi2ini5chen
und b€tu,+örcbrndea Behabilitaflonrmaßnahmen. ini
besonddrs üb$ Art, Dauer u6d Er$trnis d€r [{aßnähme,
sowie üb€r die Hehabilitanden in d€r Gliederung u.a. nach
Geschle.ht, Altersqrupoen, Stellunq in Erwerbrleben und
Beruf sowle Art und Ur$ch6 d.r aehindduns verörfenl-
licht. Oer Berichr €nthält äußerdom Daten über veßorqunsr
b€reihtigie KrielEopfer ur'd deren orthopäditche Ve.

F€iho 6: Öfi elltlichs Jügeodhille
Die jähr liche VerÜffentlichüng uoterichret übe. Maß
nahmen de. Jugendhilfe (u.a. Ptlegekinder. Amtsptleg-
§ahaft , AmßvormundschBit, Adoptionen, Vate.schaftstest.
r€llungen, Sorg€rechtseatzi€hu.g6n, Jusendg€richlshilfe,
Freiwilliqs Er.iehJnNhirfe, Fürsols8or?iehunq) sowie über
den Aufwand äu! rirfentlichen Mitt€ln für die Jugendhille
(äußdh.lb votr Einrichtunq€n u.d in EinnchtunEen). Ferner
Angsben über Einrichtunsen der Julendhilfe und d€ren v€.-
iüobare PIäize nach Trä!re.n.

Reihe Si Sonderb€iträg8
ln unreqelmäßiger Foige werden Date. äus Son'
dererh;bunqen der Sozialhill€. der Kriessopferfürso.ge und
der Jugendh,lle veröf fentlicht.

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN'FING 1 1

62OO WIESAADEN 1

Prosp€lte milausf ühnich€nAngabensrndb€rd€m verla9
W Kohlhammer GmbH Philipp-B6is.Sträße 3. Poslfach
421120.6500 lrainz 42.Iel. (06] 31) 5 9094/95. erhaltiich
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